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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TTG Ottrau/Berfa 2013 : TTC Lax Bad Hersfeld II 
Samstag, 23.03.2024, 15:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 für den 
TTC Lax Bad Hersfeld II

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Lax Bad Hersfeld II am
Samstagnachmittag in den Armen: Bolz / Quant hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach über
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (32:37 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 Partie gegen die TTG Ottrau/Berfa 2013 gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Michael Borken, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen
blieb. Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht
eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Roth / Krey Wagner / Stezjuk in fünf
Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Dragos / Thamer die Begegnung
mit 1:3 gegen Bolz / Quant abgaben und eine Niederlage kassierten. 2:3 hieß es am Ende, als
Bierwirth / Krey und Ries / Borke sich am Tisch gegenüber standen. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:2 an den Tisch. Dan Dumitru Dragos gewann nachfolgend sein Spiel gegen Max
Quant eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 11:9, 11:3, 11:9.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Christoph Bolz war am Nachbartisch der Gastgeber Tim
Rothgalten die beiden doch auf dem Papier als etwa gleichstark. Das war ein unterm Strich wirklich
sehr ausgeglichenes Match. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Simon Krey bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Alexander Stezjuk. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Chancenlos war danach Arne Bierwirth gegen Klaus Wagner nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel
nicht zu holen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der
Reihe. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Moritz Krey bei seiner 1:3-Niederlage von
Michael Borken dann doch niedergerungen worden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Ries
wurden nachfolgend Alexander Thamer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Ottrau/Berfa 2013 und des
TTC Lax Bad Hersfeld II. Mit nur einem Satzverlust ging Dan Dumitru Dragos gegen Christoph Bolz
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Seit Beginn der Serie hat Bolz damit nun 6
Siege bei gleichzeitig 15 Niederlagen zu verzeichnen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Max Quant zunächst nicht gut aus, so gewann Tim Roth im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Roth nun bei 14:13, während Quant bislang 2 Siege und 13 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Das Einzel zwischen Simon Krey und Klaus Wagner endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte
von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Arne Bierwirth beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Alexander Stezjuk. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:13 (Bierwirth) und 11:7 (Stezjuk).
Fast verloren schien das Spiel von Moritz Krey gegen Christian Ries, als es zwischenzeitlich 0:2
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hieß. Am Ende hatte Moritz Krey jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Ries nun 11 Siege bei 11 Niederlagen aus. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Alexander Thamer beim 2:3 gegen Michael Borken. Das
Spiel, das bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Thamer dennoch im 5.
Satz. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Roth / Krey
und Bolz / Quant, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Durch diese Niederlage hat die TTG Ottrau/Berfa 2013 in der Saison nun 5 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.04.2024
gegen den TTC Richelsdorf 1963 an. Für den TTC Lax Bad Hersfeld II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV 1964 Ermschwerd am 20.04.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 12:20 geht.

 Statistik:
 TTG Ottrau/Berfa 2013

Doppel: Roth / Krey 1:1, Dragos / Thamer 0:1, Bierwirth / Krey 0:1 
Einzel: D. Dragos 2:0, T. Roth 2:0, S. Krey 1:1, A. Bierwirth 0:2, M. Krey 1:1, A. Thamer 0:2 

 TTC Lax Bad Hersfeld II
Doppel: Bolz / Quant 2:0, Wagner / Stezjuk 0:1, Ries / Borken 1:0 
Einzel: C. Bolz 0:2, M. Quant 0:2, K. Wagner 1:1, A. Stezjuk 2:0, C. Ries 1:1, M. Borken 2:0


